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II. VATIKANISCHES KONZIL


Das Zweite Vatikanische Konzil zeigt eine hierarchisch strukturierte Kirche auf, die aus der Kirche der Väter hervorgegangen ist und geleitet vom Lehramt durch Papst, Bischöfe, Priester und Volk Gottes (Kleines Konzilskompendium, Karl Rahner, Herbert Vorgrimler, ISBN 978-3-451-29991-9).





BISCHÖFE


Das apostolische Amt der Bischöfe ist von Christus dem Herrn eingesetzt und verfolgt ein geistliches und übernatürliches Ziel. Daher ist es ausschließliches Recht der zuständigen kirchlichen Gremien Bischöfe zu ernennen. Mit besonderer Liebe seien sie den Priestern zugetan, die für ihren Teil die Aufgaben der Bischöfe übernehmen und in täglicher Mühe verwirklichen. Die Hirtenaufgabe der Bischöfe ist von großer Bedeutung. Wenn daher Diözesanbischöfe wegen zunehmenden Alters oder aus einem anderen schwerwiegenden Grund nicht mehr in der Lage sind, ihr Amt zu versehen, werden sie gebeten, der zuständigen Stelle den Verzicht auf ihr Amt anzubieten.





PRIESTER


In vorzüglicher Weise sind die Priester Mitarbeiter des Bischofs. In dieser Seelsorgsarbeit sollen die Priester den Dienst des Lehrens, der Heiligung und der Leitung so ausüben, dass die Pfarrgemeinde sich als Glieder sowohl der Diözese wie auch der ganzen Kirche fühlen. Beim Vollzug des Werkes der Heiligung sollen die Priester dafür sorgen, dass die Feier der Eucharistie Mitte und Höhepunkt des ganzen Lebens der christlichen Gemeinde ist. Bei der Erfüllung der Hirtenpflicht sollen sie das Wachstum des christlichen Lebens in der ganzen Pfarrgemeinde fördern.

OEBPS/Images/cover.jpg
EETIXSENESIS

Religion (Kirche),
Katholische Teilhabe
an Verantwortung
und Macht

—

IEam
BISCHOF
O<

VOLK
OTI'ES -





